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Paul Goldmann an Arthur Schnitzler, 4. 12. 1894

|4. December.
Mein lieber Freund,

Die »Frkf. Ztg.« worin Dein Buch beſprochen worden, haſt Du gewiß ſchon geſe-
hen. Der Sicherheit halber ſchicke ich ſie Dir zu. Schreib’, bitte, eine Zeile an

5 meinen Onkel, der diesmal beſonders brav geweſen iſt.
Wie gehts Dir? Und wann höre ich wieder etwas von Dir?
In Treue
Dein

Paul Goldmann.
 

DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.3164.
Brief, 1 Blatt, 1 Seite, 318 Zeichen
Handschrift: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
Schnitzler: mit Bleistift die Jahreszahl »94« vermerkt

3 Buch beſprochen ] J. Schwarz: Belletristische Rundschau. In: Frankfurter Zeitung, Nr. 336, 4. 12. 1894, S. 1–3.
4–5 Zeile an meinen Onkel ] siehe Arthur Schnitzler an Fedor Mamroth, 7. 12. 1894

Erwähnte Entitäten
Personen: Fedor Mamroth, J. Schwarz
Werke: Belletristische Rundschau, Frankfurter Zeitung, Sterben. Novelle
Orte: Paris, Wien
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